
Mit sanftem Rieseln
schleicht hier gemach
Äuf Silberkieseln
Ein Heller Bach;
Fließt unter Zweigen/
Die über ihn
Sich wölbend neigen , ,
Erftischend hin;
Und läßt im Spiegel
Den grünen Hügel,
N5o Lämmer gehn
Des Ufers Büschchen
Und selbst die Fifchchen
Am Grunde sehn.
Da gleiten Schmerlen
Und blasen Perlen
Ihr schneller Lauf
Geht bald hernieder
Und bald herauf
Zur Fläche wieder,

Nein, schvnre ÄueN/
Äls rings umher
Die Blicke schauen,
Sind nirgends mehr ! Vürofer,

Der furchtsame Knabe.

V^ ine alberne Magd hakte einem Kinde viel
abgeschmakte Dinge von einem schwarzen Mann
in den Kopf gesetzt.

Dieses Kind sah Keinmal einen Schorsteinse-
ger ins Haus kommen, den es noch nie gese¬
hen hatte. Darüber erschrak es , und lief vor
Schrecken in die Küche, stch da zu verstecken,
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Lbcn war es hinein , so war auch schon

der schwane Mann hinter ihm.
In voller Äugst rennk es zur andern Thüt

hinaus in eine Stube und kroch hinter den Ofen.
Kaum aber hatte stchs ein wenig erhohlt:

so horte es den fürchterlichenMann dicht neben
stch hinter der Mand im Schorstein kratzen.

Im 'neuen Schrecken fprang es aus der
Stube und dem Hause hinaus in den Garten,
verstelle stch hinter einem Baume , sah mit ver¬
störten Blicken und mit pochendem Herzen nach
allen Seiten , und stehe! da kam plötzlich die
schwarze Gestalt oben aus dem Schorstein hervor.

Nunmehr sing das Kind an , aus allen
Kräften um Hilfe zu schreien.

Der Vater kam und fragte , warum es st»
schrie? — Vas Kind wies mit schüchterner Ge-
behrde auf den Schorstein; denn noch war es
fo ausser stch, daß es nicht die Kräfte hakte,
ein Mort vorzubringen.

Der Vater lächelte und belehrte den klei¬
nen furchtsamen Menschen , wie wenig Ursach
er gehabt , sich so zu ängstigen.

Der Knabe schämte sich, und hörte nachher
niemals wieder auf die Erzählungen abergläu¬
bischer Leute.

Vleine Belustigungen
für Rinder.

Ein Frühlingsliedchen.

^ ) hr Freunde des Lenzen,
Lrfreuet euch hier!
Umwindet mit Kränzen
Die Schläfe , wie wir.
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